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                                                                                                                                                    Steyr, am 14.07.2010 
 
Die Oberösterreichische Wasserrettung informiert: 
 

Großangelegte Suchaktion am Traunfall/ Steyrermühl 
 
Bereits seit mehr als einer Woche ist ein 63-jähriger Pensionist aus Neukirchen bei Lambach abgängig. 
Sein Fahrzeug wurde vergangenen Donnerstag im Bereich des Traunfalls auf einem Parkplatz gefunden, eine 
sofort eingeleitete Suchaktion mit mehr als 100 Einsatzkräften von Feuerwehr, Rotem Kreuz und der Exekutive 
verlief vorerst ergebnislos. 
 
Bedingt durch den hohen Wasserstand des Traunflusses konnte die Suche heute wieder aufgenommen werden. 
Taucher der Wasserrettung und Feuerwehr betauchten die tieferen Wasserstellen, Fließ- und Wildwasserretter 
durchstreiften währenddessen die felsige Uferumgebung auf der Suche nach dem Abgängigen. 
 
Im Laufe der Suchaktion wurde der Vermisste von Tauchern gefunden und mit vereinten Kräften aus der 
Schlucht geborgen. 
 
Eingesetzte ÖWR-Kräfte: 
35 Einsatzkräfte der Wasserrettung OÖ 
5 Einsatzfahrzeuge 
2 Boote 
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Ing. Gruber Gernot 
Landesreferent für Öffentlichkeitsarbeit 
 
Ulrichstr. 16 
A-4400 Steyr 
0650/ 30 85 337 

Unsere Ausbildungstätigkeiten: 
 
SCHWIMMEN – RETTEN – TAUCHEN 
 
 
Wir lehren, helfen, retten, bergen! 
Unser Kampf gilt dem „nassen Tod“! 


